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Modul 5 

„Routinen entwickeln. Qualität sichern.  
Etablierte Strukturen für neue Themen nutzen.“ 

 
Der Fokus 

Strukturen und Prozesse für ein datenbasiertes kommunales Bildungsmanagements aufzubauen, 
erfordert Zeit, Geld und die Beteiligung vieler Akteure. Wenn die Strukturen für den 
Bildungsdiskurs jedoch erst einmal etabliert sind, ermöglicht dies den Kommunen, schnell und 
transparent auf neue Themen und Herausforderungen zu reagieren. Damit die Prozesse auch 
langfristig Erfolg und Nutzen bringen, sind Fragen der Qualitätssicherung und der 
Wirkungsorientierung unumgänglich. 

Der Erfolg der kommunalen Bildungssteuerung hängt maßgeblich davon ab, wie kommunale 
Bildungsthemen unter aktiver Beteiligung von Politik, Verwaltung und Zivilgesellschaft bearbeitet 
und mit Maßnahmen unterlegt werden. Bereits im ersten Modul der Fortbildungsreihe wurde die 
Wirkungsorientierung im Bildungsmanagement thematisiert. Mit dem 5.  Modul schlagen wir nun 
den Bogen zurück zum Beginn des Steuerungskreislaufes und gehen der Frage nach, wie 
Qualitätsentwicklung im Bildungsmanagement konkret umgesetzt werden kann. Dabei greifen 
wir auch die Frage auf, wie die Ergebnisse von Qualitätsuntersuchungen so kommuniziert 
werden können, dass sie helfen, das DKBM zu verstetigen und langfristig voranzubringen. 

Den ersten Tag des Moduls werden wir gemeinsam mit dem Evaluationsexperten Stefan 

Schmidt aus Köln gestalten. Er verfügt nicht nur über umfangreiche Kompetenzen in Fragen der 
Qualitätssicherung, sondern bringt auch langjährige Erfahrungen aus dem Kontext des 
kommunalen Bildungsmanagements mit. 

Renate Wolter, Leiterin der Bildungsinitiative Barnim, wird am zweiten Tag präsentieren, wie 
der Landkreis Barnim seit 2009 die Qualitätsentwicklung im Bildungsbereich systematisch 
aufgebaut hat. Sie wird zeigen, wie es über die Einbeziehung der Kommunalpolitik, der 
Kreisverwaltung und vieler Bildungsakteure gelungen ist, ein nachhaltiges System zur 
kontinuierlichen Weiterentwicklung der Bildungslandschaft zu etablieren.  

Um die Fortbildungsreihe abzurunden möchten wir schließlich die bisherigen Module Revue 
passieren lassen und eine Zwischenbilanz zu den Entwicklungen in den teilnehmenden 
Kommunen ziehen. Schließlich soll es darum gehen, die Herausforderungen in den Kommunen 
für die Jahre 2021 - 2022 in den Blick zu nehmen und mit den Angeboten der Transferagentur 
Brandenburg abzustimmen. 

  



  

Die Referenten 
 

 

Stefan Schmidt 

Inhaber der Beratungsfirma schmidt evaluation seit 2004. 
Mitglied des Vorstands der DeGEval, Gesellschaft für 
Evaluation. Arbeits- und Organisationspsychologe (MA), 
Diplom-Sozialarbeiter  

Ein Schwerpunkt seiner Tätigkeit ist die Beratung und 
Begleitung von regionalen und kommunalen 
Bildungsnetzwerken. Seit 2009 begleitet er die Stadt 
Freiburg (ehemals `Lernen vor Ort´-Kommune), und seit 
2010 ist er mit Qualifizierungsangeboten in unter-
schiedlichen Kommunen in Nordrhein-Westfalen aktiv. 

Im Jahr 2012 veröffentlichte er einen Leitfaden zur 
Qualitätsentwicklung in regionalen Bildungsnetzwerken. 
(Schmidt, Stefan: Regionale Bildungslandschaften 
wirkungsorientiert gestalten. Ein Leitfaden zur 
Qualitätsentwicklung. Verlag Bertelsmann Stiftung)  

www.schmidt-evaluation.de  

 
 
 

 

Renate Wolter 

Sachgebietsleiterin Bildung im Landkreis Barnim. Seit 
2009 Leiterin der Bildungsinitiative Barnim, die der 
Landkreis mit Hilfe des Programms `Lernen vor Ort´ 
aufgebaut und nach Auslaufen der Förderung aus 
eigenen Mittel verstetigt hat. 

www.barnim.de/bildung-erziehung/bildungsinitiative-
barnim.html  

 
 
  

http://www.schmidt-evaluation.de/
http://www.barnim.de/bildung-erziehung/bildungsinitiative-barnim.html
http://www.barnim.de/bildung-erziehung/bildungsinitiative-barnim.html


  

Modul 5 

„Routinen entwickeln. Qualität sichern.  
Etablierte Strukturen für neue Themen nutzen.“ 

 
Tag 1 

11. November 2020 

 
8:45 – 9:00 Ankommen im digitalen Raum 

 
9:00 – 09:30 Begrüßung, Rückblick auf Modul 4, Einführung in Modul 5  

Malte Detlefsen, Transferagentur Brandenburg 
 

Der Bogen der Fortbildungsreihe von Modul 1 bis 5  

Dr. Stefanie Hildebrandt, Transferagentur Brandenburg 
 

09:30 – 12:00 Qualitätsentwicklung und Wirkungsorientierung im DKBM – Teil 1 

Stefan Schmidt, schmidt evaluation, Köln 

• Impuls A: Einführung zur „Qualität“ - Grundkonzepte von 
Qualitätsmanagement-Systemen 

• Impuls B: Von der Versäulung zur Vernetzung - 
Wirkungstreppen und Wirkungskaskaden 

Mit Austauschphasen und integrierten Pausen 

12:00 – 13:00  Mittagspause  

13:00 – 14:30 Qualitätsentwicklung und Wirkungsorientierung im DKBM – Teil 2 

Stefan Schmidt, schmidt evaluation, Köln 

• Impuls C: Wirkungsorientierte Steuerung im DKBM 

• Impuls D: Zielsysteme und Operationalisierung von Zielen 

Mit Austauschphasen und integrierten Pausen 

14:30 – 15:00 Reflexion und Tagesabschluss 

Transferagentur Brandenburg 

 
  



  

Modul 5 

„Routinen entwickeln. Qualität sichern.  
Etablierte Strukturen für neue Themen nutzen.“ 

 
Tag 2 

12. November 2020 

 
8:45 – 9:00 Login in MS Teams 

 
9:00 – 9:15 Einführung in Tag 2 

Malte Detlefsen, Transferagentur Brandenburg 

9:15 – 10:30 Datenbasiertes Kommunales Bildungsmanagement: Basis für 

Qualitätsentwicklung, Verstetigung und Nachhaltigkeit 

Renate Wolter, Sachgebietsleiterin Bildung, Landkreis Barnim  
  

10:30 – 10:45 Pause   

10:45 – 12:15 Perspektiven für die Verstetigung des DKBM in den teilnehmenden 

Kommunen  

Transferagentur Brandenburg 

• Stand der Entwicklungen 

• Begleitung durch die Transferagentur Brandenburg 2021 - 2022 

12:15 – 12:30 Reflexion und Tagesabschluss  
Transferagentur Brandenburg 

 
 


